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18. Dezember 2016 bis 29. Januar 2017 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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Gemeinde      Gottesdienstzeiten  
 Sonntags  Werktags  

St. Balbina 
 

Sa. 17.00 Uhr 

 

Mi. 2. im Monat 15.00 Uhr (*) 
 Seniorenwortgottesdienst 
Mi. 4. im Monat 18.30 Uhr (*) 
 Wortgottesdienst der KFD 
 

St. Lucia 
 

So. 10.00 Uhr 
 

Fr.  19.00 Uhr (*) 
 

St. Marien Sa. 18.30 Uhr Di. 18.30 Uhr (*) 

St. Nikolaus Sa. 18.00 Uhr  

St. Peter und Paul  So. 11.30 Uhr  

St. Pius X.  So. 11.30 Uhr  

St. Sebastian  

So. 10.00 Uhr 
So. 18.00 Uhr 

 

Mi. 18.30 Uhr (*) 
 

St. Willibrord  So.   9.00 Uhr  

Kapelle Haus Serafine So.  11.00 Uhr Di. 19.00 Uhr 

Kapelle St. Antonius  So.  10.00 Uhr Do.   9.30 Uhr 

Kloster Broich  So.    8.30 Uhr  

Med. Zentrum Bardenberg So.    9.00 Uhr 

 

Mi. 19.30 Uhr 
Fr. 19.30 Uhr 
 

Med. Zentrum Marienhöhe So.  10.30 Uhr  
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der örtlichen Gottesdienstordnung. 
(*) Die Gottesdienste an den Werktagen entfallen, wenn ein kirchlicher Feiertag auf einem Werktag liegt. 
 
Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 

Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10-12 Uhr 
Mi. und Do.  15-17 Uhr 

 In den Schulferien ist das Pfarrbüro nur vormittags geöffnet. 
 

Sekretariat: M. Emonds, U. Grafen, K. Wansing, D. Winschermann 
 
Herausgeber:   Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion:  Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 H. Dahmen, M. Emonds, U. Grafen, G. Kruljac-Dronskowski, K. Wansing, 
 D. Winschermann 
 
Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten  unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Bild auf Titelseite: © „Weihnachtsbaum“  Rainer Gattys 
 
 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 29.01. bis 19.02 .2017: 9. Jan. 2017 
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WEIHNACHTEN 2016 

Dieser Weihnachtsbaum stand während des Kunst- und 
Weihnachtsmarktes in St. Sebastian. Auffällig an ihm 
waren die vielen Papiersterne, die an ihm neben den 
Christbaumkugeln und der Lichterkette hingen. Eher 
schmucklos als dekorativ. In zum Teil ungelenken 
Buchstaben fand man auf der einen Seite folgende 
Aufschriften: „Legoo, Kleider für Barbie, Gutschein für 
einen Elektronikmarkt, Essengutschein 
für….Fußball“…und vieles noch mehr. Auf der anderen 
Seite dann einen gefalteten Zettel mit einem Namen und 
einer Ziffer.  
Menschen, die in die Kirche kamen fragten nach der 
Bewandtnis dieses Baumes. Es sei ein Wunschbaum, so 

die Antwort. Kinder und Jugendliche, Besucher/innen unserer K.O.T. (Kleine of-
fene Tür) hatten dort ihre Weihnachtswünsche aufgeschrieben. Wer wollte, konn-
te nun einen solchen Stern vom Baum nehmen, das Geschenk kaufen und es bis 
zum 5. Dezember in der K.O.T. bei Frau Daniela Peters abgeben. Auf der Weih-
nachtsfeier der K.O.T. wurden dann die Kinder beschenkt. Die Schenker waren 
auch zu der Feier eingeladen. Dass am Ende des Weihnachtsmarktes alle Sterne 
einen Schenker gefunden hatten,  ist das erste und schönste Weihnachtsge-
schenk schon vor Weihnachten.  
Aber etwas Anderes passierte, während sich Menschen die Sterne genauer an-
sahen und nach etwas Passendem für sich suchten. Erstaunen und Unverständ-
nis waren immer dann die Reaktion, wenn auf einem Stern die Bitte um einen 
Geschenkgutschein für einen Imbiss oder ein Essen stand. „Wie kann man sich 
so etwas wünschen?“ – Wenn dann die K.O.T.-Leiterin freundlich und klar erklär-
te, dass viele Besucherinnen und Besucher der K.O.T. sich keine warme Mahlzeit 
leisten könnten, erstarb das süffisante Lächeln… An seine Stelle traten Irritation, 
Verstörung und Entsetzen. Das lag häufig außerhalb der Vorstellungskraft vieler 
Besucher/innen. Ja, es gibt Dinge, die können wir uns nicht vorstellen, dass es 
das bei uns gibt. Aber genau diese Veränderung, die Nachdenklichkeit und Irrita-
tion ist der Kern von Weihnachten. 
Gott durchbricht alle Vorstellungen, die Menschen sich von ihm machen. Der 
Herrscher der Welt als kleines hilfloses Kind armer Leute in einer Höhle, weil es 
sonst keinen Platz für sie gab. Später als Mann wird er angefeindet und stirbt 
einen grausamen Tod draußen alleingelassen am Kreuz. Dieser Gott lebt seine 
Liebe ohne Wenn und Aber. Weihnachten: Es ist eine heilsame und rettende 
Irritation.  
Dies bringt auch der irische Weihnachtssegen zum Ausdruck, den wir Ihnen, Ih-
ren Angehörigen und Ihnen nahen Menschen zu diesem Weihnachtsfest und für 
das kommende Jahr von Herzen wünschen: 
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Nicht, dass jedes Leid dich verschonen möge, 
noch dass dein zukünftiger Weg stets Rosen trage, 
keine bittere Träne über deine Wange komme 
und kein Schmerz dich quäle –  
dies alles wünsche ich dir nicht. 
 

Denn: kann das Herz in Tränen nicht geläutert, 
kann´s nicht im Leid geadelt werden –  
wenn nämlich Schmerz und Not 
dich aufnimmt in die Gemeinschaft 
mit Maria und dem Kind, 
so dass ihr Lächeln Zuversicht und Trost gewährt? 
 

Mein Wunsch für dich ist vielmehr dieser: 
dass dankbar du allzeit bewahrst in deinem Herzen 
die kostbare Erinnerung der guten Ding´ 
in deinem Leben; 
dass mutig stehst du in deiner Prüfung, 
wenn hart das Kreuz auf deinen Schultern liegt, 
und wenn der Gipfel, den es zu ersteigen gilt, 
schier unerreichbar scheint, 
ja selbst das Licht der Hoffnung zu entschwinden droht; 
 

dass jede Gottesgabe in dir wachse, 
und mit den Jahren sie dir helfe, 
die Herzen jener froh zu machen, die du liebst; 
dass immer einen wahren Freund du hast, deiner Freundschaft wert, 
der dir Vertrauen gibt, wenn dir´s an Licht gebricht und Kraft; 
und so die Höhen doch erreichst – 
 

und dass in Freud´ und Leid 
das Lächeln voller Huld 
des menschgewordenen Gottessohnes mit dir sei 
und du allzeit so innig ihm verbunden, 
wie er´s für dich ersehnt. 

(irischer Weihnachtssegen) 
 
In herzlicher Verbundenheit das Pastoralteam von St. Sebastian 
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Gottesdienste 
 
Heiligabend auf Burg Wilhelmstein 
 

Donnerstag, 24.12.2016 – 17:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der wunderschönen Kulisse der 
Burgruine Wilhelmstein findet zur 
Einstimmung auf den Heiligabend 

um 17:00 Uhr ein Gottesdienst statt. 

Die musikalische Gestaltung liegt beim 
"Ökumenischen Chor Würselen". 
Leitung Kantor Volkmar Michl. 

Bitte vergessen Sie nicht, ein Kissen 
und eine warme Decke mitzubringen. 

Bei schlechtem Wetter ist der Got-
tesdienst in der Kirche St. Peter und 

Paul, Kirchenstraße, Würselen-
Bardenberg. 

Eine Info hierzu erfolgt zeitnah unter 
www.sankt-sebastian-wuerselen.de 

Verna Schipke 
Ökumenischer Chor Würselen 

 
Taizé-Gebet 
 

Jeden 1. und 3. Sonntag, 19.00 Uhr in 
der Seitenkapelle von St. Sebastian. 
 
Kleinkindergottesdienst in 
St. Marien 
 

17.12., 21.01., 16.00 Uhr 

Familiengottesdienste 
 

18.12., 11.30 Uhr St. Peter und Paul 
15.01., 11.30 Uhr St. Peter und Paul 
29.01., 10.00 Uhr St. Sebastian 
 
 

Gremien 
 

Paketaktion für die Schervierstube 
war wieder ein voller Erfolg. 
 

Die diesjährige Paketaktion in der Pfarrei 
St. Sebastian Würselen für notleidende 
und obdachlose Menschen in der Scher-
vierstube in Aachen war wieder ein vol-
ler Erfolg. 
 

Zahlreiche Spenden wurden abgegeben 
und in den Schulen und Kindergärten 
wurde wieder fleißig gesammelt. Damit 
kann die Arbeit der Schervierschwestern 
wieder unterstützt werden. 
 

Die Leiterin der Schervierstube, Schwe-
ster Veronika, hat sich wieder sehr über 
die Spenden gefreut und einige Zeilen 
des Dankes geschickt: 
 

„Nun, nachdem all Ihre Pakete ausge-
packt, sortiert, gezählt und gut verstaut 
sind, ist es mir ein großes Anliegen allen 
Spendern und Organisatoren der Paket-
aktion herzlich zu danken! In jedem Jahr 
ist es aufs Neue eine Freude die Pakete 
auszupacken. Sie sind so liebevoll ge-
packt und auch manche Zeichnung aus 
Kinderhand ist enthalten. Ihre Sammel-
aktion haben Sie schon zum zehnten 
Mal für uns durchgeführt und Ihre Aktion 
ist für uns - wie in jedem Jahr - eine sehr 
große Hilfe. Danke!“ 
 

Auch im Namen aller Gemeindeaus-
schüsse der Pfarrei St. Sebastian Wür-
selen ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender. 
 

Wir werden die Aktion sicherlich auch im 
nächsten Jahr wieder durchführen. 
 

Gezeichnet, Stefan Pütz 
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Pfarrliche Gruppen 
 
 
 
 
kfd St. Lucia, Weiden 
Fr, 13.01., 19.00 Uhr,  Mitgestaltung 
beim Gottesdienst zum Weltfriedenstag  

Mi, 25.01., 9.00 Uhr,  Wortgottesdienst 
in der Kapelle von Haus Serafine 
 
kfd St. Peter und Paul, Bardenberg 
Mo. 09.01., 9.15 Uhr,  Krippenwande-
rung nach Aachen mit Elli Birmanns, 
Haltestelle „Am Kaiser“. 

Karneval der kfd-Frauen Bardenberg: 
Vorstellungen am 11. und 12. Februar,  
15.00 Uhr, Einlass: 14.00 Uhr. 
Vorstellungen am 13. und 14. Februar,  
19.00 Uhr, Einlass: 18.00 Uhr. 
 
St. Sebastianusschützen-
Gesellschaft Würselen 1624 e.V. 
 

Unter Mitwirkung des Kirchenchors, 
dirigiert von Frau Ulrike Botzet, feiern die 
Schützen von 1624 am 22. Januar 2017 
um 10 Uhr  zusammen mit der Pfarrge-
meinde das Patrozinium zu Ehren ihres 
Schutzpatrons und Namensgebers, dem 
heiligen St. Sebastian.  
 

Im Anschluss an den Gottesdienst mar-
schieren die Grünröcke in Reihe und 
Glied unter den Klängen des Bundes-
tambourkorps »Alte Kameraden« zum 
Frühschoppen ins Jugendheim an der 
Wilhelmstrasse. 
 

Ein Frühschoppen, der Tradition hat und 
immer wieder zu Beginn des neuen Jah-
res die große grenzübergreifende Pfarr- 
und Schützenfamilien mit Ihren Freun-
den und Gästen zusammenführt. 
 

Für das kulinarische Wohl ist wie immer 
gesorgt. 
 

Der Sonntagmorgen sollte deshalb auf 
jeden Fall frei gehalten werden, denn 
hier beim Patronatsfest trifft sich Würse-
len, die Gemeinde, die Karnevalisten 
und die Schützen getreu dem Motto: De 
Schötze fiere, se drenke, eiße ond ver-
zälle sech jet!  

Der Eintritt ist frei. 
Dirk Nehr 

Vizepräsident 
 

Kirchenmusik 
 
 
 
 
 
 

Orgelklang  
mit Sektempfang 

ORGELFEUERWERK 
am 

SILVESTERABEND 

Am Silvester-Abend, den 31.12.2016 um 
22 Uhr  lädt Kantorin Ulrike Botzet wie-
der zum Orgelfeuerwerk in die Kirche  

St. Sebastian ein.  

Auf der Eule-Orgel erklingen beliebte 
Orgelwerke.  

Im Anschluss daran lädt der „Förderkreis 
Kirchenmusik e.V.“ unter der Orgelbüh-

ne zu einem Sektempfang ein. 

 

Gern gehört zum Jahresschluss:  
„Orgelfeuerwerk mit Schuss!“ 

Ulrike Botzet  
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„Die Orgel ist doch in meinen Augen und 
Ohren der König aller Instrumente“ 

(Wolfgang Amadeus Mozart) 
 

Auch uns hat die prächtige Eule-Orgel in 
St. Sebastian im abgelaufenen Jahr viel 
Freude bereitet.  

„Audi chorum organicum instrumen-
tum musicum  modernorum artificum 
documentum mellicum:...“ 
 

So lautet der erste Abschnitt einer Se-
quenz aus dem 12. Jahrhundert (Stifts-
bibliothek Kloster Engelberg, Schweiz). 
Die deutsche Übersetzung von Pater 
Roman Hofer ( OSB) lautet: 
 

„Hör den Chor der Orgelstimmen, 
das Musikinstrument  
der heutigen Künstler. 
Mittel melodischer Belehrung: 
Hör, wie es spielend löblich singt, 
hör, wie es lehrend lieblich spielt, 
lehrend in Kürze, 
sanft, ersprießlich, erquickend, fasslich! 
 

Ich versteh's und will dich überreden, 
es zu ergreifen. 
Ich heiße und ermahne dich, 
darauf zu achten, 
und dem Gedächtnis einzuprägen: 
 

Widme dich der Musik,  
mach sie dir geläufig, 
die Neumen übe, in die Kunst vertiefe dich. 
Gelehrigen Geistes erweise dich, 
gelenkig im Körper zeige dich. 
 

Für die Bälge sorge,  
mach, dass sie gut blasen. 
Dies ja nicht zu übergehen,  
achte sorgfältig darauf. 
Hast du so vorgesorgt, führe das Lied aus 
mit geschickten Fingern,  
den Klang der Musik in gefälligen Weisen. 
 

Der tiefe Chor ertöne,  
klangvoll erschalle er, 
die hohen Töne stimmen ein: 
Dem Chor antwortet der Chor 
in Diaphonie und Organum. 
Jetzt spiele die Höhen, 
jetzt kehr zu den Tiefen zurück 

mit lyrischem Sprung. 
Jetzt durch die mittleren Stimmen 
springe im Flug, 
 

in edler Behendigkeit, mit geläufiger Hand, 
auf ergötzliche Weise, lobwürdig,  
besingbar. 
 

Durch solchen Jubel, süß wie Honig, 
gefällst du dem Volk,  
das staunt und sich freut, 
wenn gesungen wird und gelobt wird  
Gott mit Fleiß, der herrscht in Ewigkeit.“ 
 

Allen Freunden und Gönnern der Kir-
chenmusik an St. Sebastian wünschen 
wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein erbauliches Jahr 2017. 

Wir laden Sie bereits jetzt zu den ge-
planten Orgelkonzerten in den ‚Würsele-
ner Dom’ ein. 

Vorstand des 
Fördervereins Kirchenmusik 
St. Sebastian Würselen e.V. 

 
Chormusik im Gottesdienst 
So, 18.12., 10 h, St. Lucia, Hl. Messe z. 
Patrozinium mit Luicvers 
So, 18.12., 10 h, St. Sebastian, Hl. Mes-
se mit dem Neuen Chor 

Sa, 24.12., Hl. Abend,  
16.30 h, St. Sebastian, Krippenfeier mit 
dem Kinderchor St. Sebastian 
16.30 h, St. Pius X., Familiengottes-
dienst mit dem Kinder- u. Jugendmusik-
kreis 
17.00 h, Burg Wilhelmstein (St. Peter u. 
paul), Familienmesse mit dem ökumeni-
schen Chor und Band „Moms and Dads“ 
18.00 h, St. Sebastian, Familienmesse 
mit der Schola 
19.00 h, St. Balbina, Christmette mit 
dem Kirchenchor 
21.30 h, St. Sebastian, Weihnachtliche 
Chor und Orgelmusik 
22.00 h, St. Sebastian, mit dem Kirchen-
chor 
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So, 25.12., 1. Weihnachtstag, 10.30 h, 
St. Nikolaus, Festmesse mit dem Kir-
chenchor 
Mo, 26.12., 2. Weihnachtstag, 10.30 h, 
St. Sebastian, Familienmesse mit dem 
Kinderchor 
So, 15.1., 10 h, St. Sebastian, Hl. Messe 
mit dem MGV Liederkranz 
So, 15.1., 11.30 h, St. Peter u. Paul, 
Familienmesse mit dem ökumenischen 
Chor 
Sa, 21.1., 17 h, St. Balbina, Hl. Messe 
mit dem ökumenischen Chorr 
So, 22.1., 10 h, St. Sebastian, Patro-
natsfest, Hochamt mit dem Kirchenchor 
So, 29.1., 10 h, St. Sebastian, mit dem 
Kinderchor 
 
 

Veranstaltungen der Pfarre 
 

Lust auf Kunst*!? 
*Nach Carl Elias Cornell (1916-2008, schwe-

discher Architekturhistoriker) ist 
‚die Kunst ein Kampf an zwei Fronten – die 

Bedeutung für die Gesellschaft und die  
Qualität der Form.’ 

Das Kunstmuseum Solingen – Zen-
trum für verfolgte Künste   - ist am 
Donnerstag, dem 26. Januar das erste 
Ziel im Jahr 2017. Die Exkursion findet 
kurz vor dem Gedenktag für die Opfer 
des Nationalsozialismus statt. 

„Das Vergessen der Vernichtung ist 
 Teil der Vernichtung selbst“ 

(Jean Baudrillard) 

Was u. a. mit der Veränderung der Kul-
tur begann, endete mit der Befreiung 
des Vernichtungslagers Auschwitz am 
27. Januar 1945. 

Das 2015 gegründete Zentrum für ver-
folgte Künste wird vom Landschaftsver-
band Rheinland und der Stadt Solingen 
betrieben. Es widmet sich den Künstle-
rinnen und Künstlern, deren künstleri-
sche Entfaltungsmöglichkeit von den 

zwei deutschen Diktaturen im 20. Jahr-
hundert bis in die Gegenwart durch Ter-
ror und Gewalt blockiert, verhindert und 
vernichtet wurden. 

Abfahrt ist um 12.30 Uhr  in der Drischer 
Straße (Tanzlokal ‚Berks’). 

Die Kosten für Fahrt, Eintritt und Füh-
rung betragen 20 €.  

Eine Einkehr ist geplant. 

Verbindliche  Anmeldungen nimmt Ro-
semarie Sommer (02405/91636) entge-
gen. 

Auskünfte erteilt auch Hubert Wickerath 
(02405/426477). 

Hubert Wickerath 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

"Die Deutschen und ihre Nachbarn" 
FRANKREICH 

In Kooperation mit dem Geschichtskreis 
der Pfarre St. Sebastian und der 
Deutsch-Französischen Gesellschaft 

 

 
 
 
 
 
 

25. Januar 2017 
19.30 Uhr 

Gemeindesaal St. Pius X. Würselen 
 

„Alte und junge Klassik“ 
 

Solo-Werke von: 
Johann Sebastian Bach, 

Zoltán Kodály 
u. a. 

 

Jonas Seeberg 
Violoncello 

 
Eintritt frei(willig) 

Um eine angemessene Spende wird gebeten 
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Würselen veranstaltet die Volkshoch-
schule Aachen-Nordkreis am  

Samstag, dem 14. Januar , 

von 10.30-15.00 Uhr 

im Alten Rathaus, Kaiserstraße 36 
(Raum 3) das Seminar: 

DIE FRANZÖSISCHE REVOLUTION  

Die Französische Revolution hat das 
Antlitz des neuzeitlichen Europas we-
sentlich geprägt. Der Sturm auf die Ba-
stille 1789 wird als Geburt bürgerlicher 
Freiheit bis heute gefeiert. Dies ist aber 
nur eine Seite der Medaille, denn auch 
der moderne Totalitarismus fand Wur-
zeln in dieser Epoche. Vorgeschichte, 
Verlauf und Folgen der französischen 
Revolution sollen in diesem Seminar 
(durchaus kritisch) erörtert werden. 

Leitung: Armin Meißner  (Historiker) 
Telefonische Anmeldung erwünscht 
(02404/90630) 

gebührenfrei 
 

Der Geschichtskreis der Pfarre St. Se-
bastian Würselen lädt recht herzlich ein 
zu dem Lichtbildervortrag 

Ludwig der Fromme -  
Überforderter Erbe des großen Karl? 

in das Alte Rathaus, Kaiserstraße 36, 

Referent am Dienstag, dem 17. Januar, 
19.00 Uhr  ist Professor Max Kerner 
(RWTH Aachen) 

Eintritt frei(willig)! 
 

Kirchenführungen 
Am Sonntag, dem 22. Januar , bietet 
Rolf Rüland  zwei Kirchenführungen  
durch unsere Pfarrkirche St. Sebastian 
an: 14.30 Uhr  und 16.00 Uhr . 

Die Führung um 16.00 Uhr  ist beson-
ders für Ältere und für Bürger mit einer 
Gehbehinderung gedacht, für die die 

steilen Treppen zur Empore bzw. in den 
Glockenturm ein Hindernis darstellen. 

Der Geschichtskreis der Pfarre St. Se-
bastian kann auf ein intensives Jahr 
zurückblicken. Ohne die großartige Un-
terstützung vieler Helfer wären die vielen 
Exkursionen, Vorträge, Ausstellungen, 
Schriften und Begegnungen so nicht 
möglich gewesen. 

Wir wünschen der ganzen Gemeinde ein 
frohes Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr viel Gesundheit! 

Für den Geschichtskreis 
der Pfarre St. Sebastian Würselen 

 
 

weitere Informationen 
 

Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 
 

 18.12., 08.01., 22.01. 
immer vor und nach den Gottesdiensten. 
 

Blutspendetermine des DRK 
 

19.12., 16.30 – 19.30 
 Gem. Grundschule Bardenberg 
17.01., 17.00 – 20.00 
 Broichweiden, Gemeindehaus 
 

Kollekten 
 

25.12. ADVENIAT 
In den Sternsingergottesdiensten für 
Weltmissionstag der Kinder  
08.01. afrikanische Katechisten 
Ansonsten für die Belange der einzelnen 
Gemeinden 
 

Spenden 
 

Zuerst einmal möchten wir uns für die 
Spenden in der Vergangenheit bedan-
ken! Sie haben hiermit viele unserer 
Veranstaltungen, die Renovierung der 
Kirchen, und andere Zwecke unterstützt. 

Dafür sagen wir von Herzen: Danke! 

Nach wie vor sind wir dringend auf 
Wohltäter angewiesen, und bitten daher 
auch zukünftig um Ihre Spenden. 
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Gerne erhalten Sie auch nach Wunsch 
eine Spendenbescheinigung fürs Fi-
nanzamt, doch können wir diese nur 
ausstellen, wenn sie 
 

a) persönlich im Pfarrbüro während 
der Öffnungszeiten eingezahlt wird 

b) durch Überweisung auf das u. g. 
Spendenkonto eingezahlt wird. 

 

VR-Bank 
IBAN: DE33 3916 2980 0100 2280 17 

BIC: GENODED1WUR 
 

Wichtig hierbei: Bitte immer den Vorna-
men, Nachnamen  und bitte die voll-
ständige Adresse  sowie den Verwen-
dungszweck  der Spende angeben. 

Zettel in Kollektenkörbchen können lei-
der nicht mehr akzeptiert werden. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Ursula Grafen, Tel.:4262920 Mo-Fr. 8-12 
Uhr, außer donnerstags. 

Ursula Grafen 
 

In unserer Pfarrei 
 

 – wurden getauft 
 

Julia Eva Mocny 
Luca Toni Roth 
Lana Sofia Mark 
Timo Kalyta 
Felix Herrmann 
Linus Bosten 
Lea Kalkbrenner 
 
 – verstarben 
 

Irmgard Schippers, 92 Jahre 
Wilhelm Schiffers, 87 Jahre 
Josefine Messerschmidt, 81 Jahren 
Hubertine Reuters, 97 Jahre 
Hans Beckers, 60 Jahre 
Rudolf Heuser, 81 Jahre 
Norbert Linden, 70 Jahre 
Ruth Bock, 76 Jahre 
Katharina Lynen, 84 Jahre 
Franz Ludwig Juchems, 86 Jahre 
Anna Gertrud Körfer, 92 Jahre 
Helmut Hamann, 65 Jahre 

Gottesdienstordnung der 
Pfar rei St. Sebastian vom          

17.12.2016–29.01.2017 
 

Intentionen bitte anmelden unter 
pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de  
per Telefon oder persönlich zu den Öff-
nungszeiten 
 
Samstag, 17.12. 
  6.00 St. Willibrord 
 Frühschicht 
15.30 St. Nikolaus 
 Taufgottesdienst 
16.00 St. Marien 
 Kleinkindergottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Hubertine Schüller, Hubert u. Emilie 
Schüller, Agnes u. Matthias Plaum, 
Maximilian Back, Anna u. Johann 
Grümmer, Rosemarie Bergs, Else 
u. Wilhelm Schmalen, Josef 
Schmalen, Therese u. Wilhelm 
Küfgens, Josefa u. Josef Schmalen 

18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 

1. JG Roland Wassenberg 
Wilhelm u. Therese Kals 

19.00 St. Sebastian 
 Konzert d. „Rochester Cathedral 

Girls Choir“ 
Sonntag, 18.12. 
4. Adventssonntag 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

Josef, Maria u. Wilhelm Weinberg, 
Wilhelm u. Stefan Lemmen, Pfr. 
Heinrich Werhahn 

10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia – Patronatsfest 
 Hl. Messe z. Patronatsfest m. Chor 

Lucivers 

 
Diese Informationen 

wurden aus 
Datenschutzgründen entfernt 
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Matthias Pütz, Fam. Pütz-Packbier-
Mennicken, Fam. Tholen-Kaussen, 
Lene Kather, Lisbeth u. Theo Ka-
ther, Franz Kühlenberg, Johann 
Egidius Krings, Johann Peter u. 
Margarete Göbsen, Maria Katharina 
Krings, Cornel Krings, Maria Krings, 
Fam. Krings, Fam. Joseph u. Elisa-
beth Jansen, Cornel u. Agnes 
Prümper, Pfr. Dr. Bernhard Berger-
voort, Anton u. Maria Hensch, Fam. 
Michael u. Regina Pütz, Fam. Hein-
rich Otten, Fam. Andreas Hell-
manns, Fam. Josef Scherberich, 
Fam. Josef Küpper, Fam. Margare-
te Pütz, Fam. Reinard-Vondenhoff, 
Ludwig, Josef u. Cornel Fauken 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Neuer Chor, m. Ka-

pellengottesdienst f. Kinder 
Anne Vockrodt-Nießen, Kurt Hertel, 
Franz Töbe, Adolf Lejeune, Fam. 
Lejeune – Nellessen, Jakob Klin-
kenberg, Peter Hendriks 

11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Familienmesse m. Friedenslicht 

Fam. Josef Sieprath, Fam. Rommé-
Heutz, Fam. Claessen, Merken, 
Fam. Johann Kelleter, Fam. Peter 
Errenst, Fam. Martin Simons 

11.30 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
12.30 St. Peter u. Paul 
 Singen unter d. Adventskranz 
17.00 St. Peter u. Paul 
 Konzert d. Orphea Bardenberg 

1945 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Fam. Gerhard Breuer, Fam. Franz 
Böker, Fam. Bolz - Bougé 

19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet i. d. Seitenkapelle 
Montag, 19.12. 
18.06 „6 nach 6“ Atempause im Advent 

Dienstag, 20.12. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Marien 
 Roratemesse 
Mittwoch, 21.12. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulmesse 3.+4. Kl. 
  8.15 St. Lucia 
 Schulgottesdienst KGS, alle Kl. 
15.30 St. Lucia 
 Krippenspiel v. Kindergarten St. 

Lucia 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Roratemesse 

Fam. Kahlen-Jungen 
20.30 St. Lucia 
 Sprechende Adventsbilder z.  

KrippenERFAHRUNG 
Donnerstag, 22.12. 
  7.45 St. Lucia 
 Weihnachtsgottesdienst d. HGG 
  7.45 St. Nikolaus 
 Weihnachtsgottesdienst d. HGG 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 ökum. Schulgottesdienst, alle Kl. 
  8.00 St. Sebastian 
 Weihnachtsgottesdienst d. Real-

schule Würselen 
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
18.00 St. Sebastian 
 „6 nach 6“ Atempause im Advent 
Freitag, 23.12. 
10.00 Caritas-Behindertenwerkstatt 
 Wortgottesdienst f. Menschen m. 

Behinderung 
Samstag, 24.12. 
Heiligabend 
15.00 Burg Wilhelmstein 
 Krippenfeier gest. v. Kindergarten 

St. Peter u. Paul 
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15.00 St. Nikolaus 
 Krippenfeier 
15.00 St. Sebastian 
 Krippenfeier gest. v. Familienzen-

trum 
16.00 St. Balbina 
 Krippenfeier gest. v. d. KiTa  

St. Balbina 
16.00 St. Marien 
 Krippenfeier gest. v. Kleinkinder-

Gottesdienstkreis 
16.00 St. Willibrord 
 Familien-Gottesdienst 
16.00 Haus Serafine 
 Christmette 
16.30 St. Sebastian 
 Familien-Gottesdienst m. Kinder-

chor 
16.30 St. Pius X. 
 Familien-Gottesdienst m. d. Kinder- 

u. Jugendmusikkreis 
17.00 Burg Wilhelmstein 
 Familienmesse gest. v. d. Grund-

schule, Ökum. Chor Würselen u. 
Band “Moms and Dads” 

17.00 St. Lucia 
 Familienmesse 
18.00 St. Sebastian 
 Christmette m. Schola 
18.45 St. Balbina 
 adventl. Vorfeier 
19.00 St. Balbina 
 Christmette m. Kirchenchor 
21.30 St. Sebastian 
 Weihnachtl. Chor- u. Orgelmusik 
22.00 St. Sebastian 
 Christmette m. Kirchenchor 
22.30 St. Willibrord 
 Text u. Gesang a. d. Krippe 
23.00 St. Lucia 
 Christmette m. Lichterfeier 
Sonntag, 25.12. – 1. Weihnachtstag 
Hochfest der Geburt des Herrn 
  9.00 St. Marien 
 Festmesse 
  9.00 St. Willibrord 
 Festmesse / Hirtenamt 

10.00 St. Antonius 
 Festmesse 
10.00 St. Sebastian 
 Festmesse 
10.30 St. Nikolaus 
 Festmesse m. d. Kirchenchor 
11.00 Haus Serafine 
 Festmesse 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Festmesse 
11.30 St. Pius X. 
 Festmesse 
Montag, 26.12. – 2. Weihnachtstag 
  9.00 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
10.00 St. Sebastian 
 Hochamt m. Kinderchor 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
Dienstag, 27.12. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 

Matthias u. Maria Sturm, Fam. 
Sturm – Nollé, Josef Schümmer 

Mittwoch, 28.12. 
17.00 St. Lucia 
 Wortgottesdienst m. Kindersegnung 
Samstag, 31.12. - Silvester 
17.00 St. Lucia 
 Jahresabschlussgottesdienst 
17.00 St. Peter u. Paul 
 Jahresabschlussgottesdienst 
22.00 St. Sebastian 
 Orgelfeuerwerk 
Sonntag, 01.01. – Neujahr 
Hochfest der Gottesmutter Maria 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
11.00 Haus Serafine 
 Festmesse 
Dienstag, 03.01. 
18.00 Haus Serafine 
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 Hl. Messe 
Donnerstag, 05.01. 
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
Freitag, 06.01. – Hl. Drei Könige 
Hochfest der Erscheinung des Herrn 
10.30 Haus Serafine 
 Festmesse 
19.00 St. Lucia 
 Festmesse z. Hochfest m. d.  

Sternsingern 
SWA Cornel Vonhoegen 

Samstag, 07.01. 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe m. d. Sternsingern 

Bruno Wilden, Wilhelm u. Odilia 
Kuck, André Kuck 

18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Elisabeth u. Anton Kwasny, Fam. 
Kwasny, Klara u. Alfons Golsch, 
Fam. Golsch, Fam. Peters, Fam. 
Schillings, Fam. Warrimont 

18.30 St. Marien 
 Sonntagsfeier 
Sonntag, 08.01. 
Taufe des Herrn 
  9.00 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier m. d. Sternsingern 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Matthias u. Maria Sturm, Fam. 
Sturm-Nollé 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. d. Sternsingern 

SWA Hubertine Reuters 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe m. d. Sternsingern 

Katarina u. Heinrich Paffen, Franz 
Kaliga, Fam. Kaliga – Wirtz, Ger-

trud Lang, Käthe Kuckelkorn, Karl 
Havers 

11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe m. d. Sternsingern 
15.00 St. Balbina 
 Musik u. Erzählungen d. Krippe 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe u. Feier zum 7. Geburts-

tag d. Pfarrei 
Dienstag, 10.01. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 11.01. 
  8.15 St. Lucia 
 Schulgottesdienst KGS, 2. Kl. 
15.00 St. Balbina 
 Wortgottesdienst f. Senioren 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 12.02. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 ökum. Schulgottesdienst Dreikö-

nigssingen, alle Kl. 
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
Freitag, 13.01. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst GGS+KGS, 3. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m.d. kfd z. Weltfriedens-

tag 
Lene Kather, Lisbeth u. Theo  
Kather 

Samstag, 14.01. 
15.30 St. Peter u. Paul 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
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18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Tinny und Gerhard Roder, Matthias 
u. Willy von den Bergen, Fam. 
Gärtner, Fam. von den Bergen 

18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 

Therese u. Wilhelm Kals 
Sonntag, 15.01. 
2. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe u. Taufe 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. d. MGV Liederkranz 

Fam. Josef Juchems, Kathi Keßels, 
Agnes Schramm, Heinz Römgens, 
Verst. des MGV Liederkranzes 
Würselen 

11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Familienmesse m. d. ökumenischen 

Chor 
11.30 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet i. d. Seitenkapelle 
Dienstag, 17.01. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 18.01. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
  8.15 St. Lucia 
 Schulgottesdienst KGS, 3. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 

18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 19.01. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
Freitag, 20.01. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
Samstag, 21.01. 
15.30 St. Willibrord 
 Taufgottesdienst 
16.00 St. Marien 
 Kleinkindergottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe m. ökumenischen Chor 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
Sonntag, 22.01. 
3. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

Johanna Schümmer, Franz u. Änne 
Karhausen 

10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Sebastian – Patronatsfest 
 Hl. Messe m. Kirchenchor u.d. St. 

Sebastianus-Schützengesellschaft 
von 1624 
Karl Amkreuz, Barbara Amkreuz, 
Christian Amkreuz, Christine Pa-
stors, Maria Lynen, Fam. Lynen, 
Leb. u. Verst. der Sebastianus-
Schützengesellschaft von 1624, 
Leb. u. Verst. des Geschichtskrei-
ses 
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11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Sonntagsfeier m. St. Sebastianus-

Schützenbruderschaft von 1678 
Bardenberg 
Leb. u. Verst. der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft 1678 Bar-
denberg e.V. 

11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 

Florentine Bergrath, Fam. Peter 
Merlichs, Fam. Peter Gulpen 

18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Dienstag, 24.01. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 25.01. 
  8.15 St. Lucia 
 Schulgottesdienst KGS, 4. Kl. 
  9.00 Haus Serafine 
 Wortgottesdienst d. kfd 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Balbina 
 Wortgottesdienst d. kfd 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 26.01. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
Freitag, 27.01. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst GGS+KGS, 4. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
17.00 St. Sebastian 
 Gedenkstunde f. Auschwitz 

 

19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Josef Huppertz, Christine u. Peter 
Lürken, Agnes u. Josef Schönen 

Samstag, 28.01. 
15.30 St. Pius X. 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 

Franz Aretz, Johann u. Josefa Ba-
ckes, Heinrich Kahlen u. Katharina 
Schings 

18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Willi Kreutz, Fam. Dittmann 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
Sonntag, 29.01. 
4. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Matthias u. Maria Sturm, Fam. 
Sturm – Nollé, Nikolaus u. Maria 
Bücken, Fam. Joseph u. Elisabeth 
Jansen, Fam. Adam Jansen, Cornel 
u. Agnes Prümper, Sebastian 
Frings, Fam. Simon u. Johanna 
Sturm, Johann u. Martin Frings, 
Theodor u. Franziska Frings, Clara 
Frings, Margaritha Frings, Fam. 
Josef u. Maria Reisen, Pfr. Corneli-
us Johnen, Kaspar u. Agnes 
Strauch, Fam. Franz Bergstein, 
Fam. Josef Schümmer, Friedrich  u. 
Magdalene Meehsen, Joh. u. Elisa-
beth Kather, Anna u. Maria Krings, 
Johann Bolz u. Agnes Perschon, 
Kath. Pennartz, Heinrich u. Agnes 
Meisters, Gottfried Hubert u. Huber-
tine Müller, Fam. Christine Meuder-
scheid 

10.00 St. Sebastian 
 Familienmesse m. Kinderchor 
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11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 

Joseph Weissenbach, Joseph Su-
seli, Gertrud Körfer, Fam. Johann 
Begaß, Fam. Schlösser-Flegel, 
Fam. Hammers-Heutz, Franz u. 
Anna Schreiber 

11.30 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
17.00 St. Pius X. 
 Jugendgottesdienst 

 
 
 
 

18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Aenne Claßen, Fam. Franz-Josef 
Rüben, Fam. Peter Josef Léjeune, 
Fam. Cornel Sturm, Fam. Karl Rah-
ser, Fam. Paul Keufen, Fam. Hein-
rich Jansen, Hildegard Webers 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ambulanter Hospizdienst der ACD  
– Region Aachen  

 

bietet im Jahr 2017 einen neuen Kurs 
zur Befähigung ehrenamtlicher 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

in der Sterbebegleitung an. 
 
Beginn: Februar 2017 
Die Ausbildung zur Hospizmitarbeite-
rin/zum Hospizmitarbeiter umfasst 
Grundkurs, Praxisphase und Vertie-
fungskurs und dauert ca. 9 Monate. 

Interessierte können sich ab sofort 
beim Ambulanten Hospizdienst der 
ACD – Region Aachen in Alsdorf 
telefonisch informieren und anmelden. 
 
Koordinatorin:  Stephanie Eßer  
Bettendorfer Str. 30 
52477 Alsdorf 
Tel. (02404) 9877 – 423 
 

info@hospizdienst-acd-regio.de 
 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr 

LIONS HILFSWERKE: 
LIONS CLUB WÜRSELEN 

LIONS CLUB ESCHWEILER-STOLBERG 
 

benefiz-konzert 
 

sonntag, 22.1. 2017, 17:00 uhr 
einlass 16:00 Uhr 
kirche st. pius X. 

würselen, ahornstr.12 
 

hochschule für musik und tanz köln – 
standort aachen 

franz schubert 
ouvertüre zu „die zauberharfe“ d.644 

franz joseph haydn 
konzert für trompete und orchester  

es-dur hob. VIIe: I 

wolfgang amadeus mozart 
große messe in c-moll kv 427 

 

ausführende: 
"ars cantandi" chor der musikschule 

aachen 
chor der hochschule für musik und 

tanz köln – standort aachen 

chorleitung: hermann godland 

kammerorchester der hochschule für 
musik und tanz köln – standort aa-

chen 

dirigent: prof. herbert görtz 

ZUGUNSTEN EINES ZWECKGEBUNDENEN 
PROJEKTS DER SOZIALPÄDIATRISCHEN 

ZENTREN AACHEN UND STOLBERG 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42 629-29 
 Rainer Gattys, Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Eduard van de Groes CP, Pater 

Tel. 02405-42629-0, Email: vd.Groes@t-online.de 
 Marion Meurer, Gemeindeassistentin 

Tel. 02405-42629-28, Email: Marion.Meurer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Dr. Andreas Möhlig, Kaplan 

Tel. 02405-42629-26, Email: Andreas.Moehlig@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Rita Nagel, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-27, Email: Rita.Nagel@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 

Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-28 Email: Ulrike.Riemann-Marx @sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Dr. Dennis Rokitta, Pastoralpraktikant (Priesterkan didat) 

Tel. 02405-42629-27 Email: Dennis.Rokitta@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 

Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
  
  
 
  
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin : Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Lucia, Leiterin: Petra Sauren 
 Luciastr. 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin:  Conny Thill 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, L eiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiteri n: Helma Stauch 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Da niela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leite rin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand Email:  Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Pfarrgemeinderat Email:  Pfarrgemeinderat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
 

Spenden 
 

VR-Bank Würselen  IBAN    DE33 3916 2980 0100 2280 17 – bitte Zweck und vollst. Adresse angeben. 
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Der Holzschnitt aus dem Jahre 1521 (Hans Baldung, geboren 1484 oder 1485 in Schwä-
bisch Gemünd, gestorben im September 1545 in Straßburg) zeigt die bekannte Szene der 
Hinrichtung des hl. Sebastian durch Pfeilbeschuss. Hans Baldung war ein deutscher Ma-
ler, Zeichner und Kupferstecher zur Zeit Albrecht Dürers, der auch zahlreiche Entwürfe 
für Holzschnitte und Glasmalereien fertigte. Er zählt zu den herausragenden Künstlern der 
Renaissance im deutschsprachigen Raum. 
 

Das Martyrium unseres Pfarrpatrons wurde in der bildenden Kunst bereits im 5. Jahrhun-
dert dargestellt. Der Patron der Schützengilden wird dargestellt als Soldat oder junger 
Mann, mit Baumstumpf und Pfeilen. Er wird in der katholischen und den orthodoxen 
Kirchen als Heiliger verehrt. 
 

In zahlreichen Schriften wird die Legende des Märtyrers erzählt. Eine ausführliche Be-
schreibung enthält die LEGENDA AUREA (Aus der goldenen Legende des Jacobus de 
Voragine). Herausgegeben von Christoph Wetzel: 
 
 

"Sebastianus war ein guter Christ. Er war geboren von Narbonne und war ein Bürger zu 
Mailand. Diocletianus und Maximianus die Kaiser hatten ihm den Befehl über die erste 
Cohorte anvertraut. Sebastianus trug ritterlich Kleid allein darum, daß er mit seinen 
Worten die Christen stärke, wenn sie in der Pein verzagen wollten, die man ihnen antat.  
Nun geschah es, daß zwei gar treffliche Männer um Christenglauben sollten enthauptet 
werden, die Zwillingsbrüder Marcellianus und Marcus. Da kamen ihre Eltern und wollten 
sie von ihrem Vorsatz bringen.  
 

Sebastian hörte die Klage der Eltern und sprach zu ihnen und den Freunden: 'Fürchtet 
euch nicht, denn diese werden nicht von euch geschieden, sondern sie gehen hin, daß sie 
euch eine Wohnung bereiten in den Sternen. Die Verfolgung aber, die wir hie leiden, die 
glühet heut und ist morgen verraucht, sie ist heute hitzig und morgen kühl, in einer Stunde 
nimmt sie ein Ende'. Marcillianus und Marcus blieben standhaft in der Marter von der 
Kraft und Gnade, die Gott den Worten Sanct Sebastians verliehen hatte; davon ward auch 
ihr Vater Tranquillinus gläubig, und ihre Mutter und viel andere Menschen. Die wurden 
alle getauft von dem Presbyter Polycarpus. Da aber Tranquillinus die Taufe empfing, 
ward er von einem schweren Siechtum gesund, damit er behaftet war. 
 

Das vernahm der Präfekt der Stadt Rom, der auch an einer schweren Krankheit darnie-
derlag, und bat Tranquillinum, daß er den zu ihm führe, der ihn habe gesund gemacht. 
Also kamen Polycarpus und der Presbyter und Sanct Sebastian vor ihn, und er bat sie, 
daß sie ihm auch Gesundheit gäben. Da sprach Sebastian, er sollte zuvor die Abgötter 
abschwören und ihm die Macht geben, ihre Bilder zu zerbrechen, so würde er gesund. 
Also gürteten sich Polycarpus und Sebastianus und brachen mehr denn zweihundert Ab-
götter. 
 

Darnach klagte der Richter bei Diocletianus dem Kaiser über Sanct Sebastian. 
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Der entbot ihn vor sich und sprach: 'Ich habe dich allzeit unter den Ersten gehalten in 
meinem Palast, und du bist insgeheim gegen mich gewesen und gegen die Götter?' Ant-
wortete Sebastianus und sprach: 'Ich habe Christum allzeit geehret um dein Heil und hab 
Gott im Himmel allzeit gebeten für das römisch Reich'. Da gebot Diocletianus, daß man 
ihn mitten auf dem Feld an einen Pfahl binde, und sollten die Kriegsknechte auf ihn mit 
Pfeilen schießen. Da schossen die Pfeile auf ihn, daß er stund gleich einem Igel. Und 
gingen darnach von ihm und wähnten, er wäre tot. Aber über wenige Tage, so stand er 
gesund auf der Treppe vor des Kaisers Palast, und da die Kaiser kamen, strafte er sie 
zorniglich um die Pein, die sie den Christen antaten. Da sprachen die Kaiser, 'Ist das 
nicht Sebastianus, den wir unlängst mit Pfeilen hießen töten?' Antwortete Sebastian und 
sprach: 'Der Herr hat mich darum von dem Tode erweckt, daß ich zu euch komme und 
euch strafe um das Leiden, das ihr den Dienern in Christi antut'. 
 

Da ließ der Kaiser ihn so lange mit Stecken schlagen, bis er seinen Geist aufgab. Und ließ 
seinen Leichnam in eine Kloake werfen, daß ihn die Christen nicht als einen Märtyrer 
ehren möchten. Hiernach in der ersten Nacht erschien Sanct Sebastian der heiligen Luci-
na und tat ihr kund, wo sein Leichnam läge; den sollte sie begraben zu der Apostel Fü-
ßen. Das vollbrachte sie auch." 
(Auszüge) 

Herr Hans-Peter Viechtbauer aus Aachen hat uns die Quellen  
zur Verfügung gestellt. Dank gilt auch Karl Heinz Klinkenberg  

und den Mitarbeitern des Kulturarchivs Würselen für die Aufbereitung. 
(Hubert Wickerath) 
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Nicht darauf gefaßt 
 

Nicht damit gerechnet 

meine Augen 

aufheben zu müssen 

zu den Bergen 

ich glaubte 

meine Hülfe komme 

anderswo her 

 

nicht vorbereitet auf 

diese Niederkunft 

in den kleinsten 

unter den Städten 

im jüdischen Land 

auf den Salto mortale 

Gottes ins Fleisch 

 

und schon gar nicht  

darauf gefaßt 

daß Könige 

sich verneigen 

und die Welt 

alle Jahre wieder 

den Atem anhält 

 

EVA ZELLER 

 

 


